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A5. Vergleich 
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Tabelle Gemeinsamkeiten Deutschland und Schweiz  

 

Nr. Fakt Deutschland und Schweiz 

1 EG-Hygienevorschriften  
Beide Länder haben seit dem 01. Januar 2006 diese 

Vorschriften einzuhalten.  

2 
Ähnliche Gesetze auf Bundes-

ebene 

Die Schweizer LGV ähnelt dem deutschen LFGB. Sie 

regeln fast die gleichen Inhalte, LM und Gebrauchsge-

genstände.  

3 
Freiwillige Gesetze auf Länder-

ebene bzw. Kantonebene 

Die Schweizer haben das GGG und die Deutschen das 

GastG, sofern die Förderalismusreform durch ist. In bei-

den Fällen kann jedes Bundesland bzw. jeder Kanton 

entscheiden, ob sie ein solches Gesetz umsetzen wollen.  

4 

Beweis der fachlichen Eignung 

für die Führung eines Geschäfts 

im Gastgewerbe 

Beide fordern einen solchen Beweis. Die Schweiz hat 

den gastgewerblichen Fähigkeitsausweis und die Deut-

schen die Gaststättenerlaubnis.  

 
 
Tabelle Unterschiede Deutschland und Schweiz  
 

Nr. Fakt Deutschland Schweiz 

1 

Gesetzesvorlagen für 

das Gastgewerbe auf 

Bundesebene 

GastG keine Vorlage  

2 

Gesetzesvorlage für das 

Gastgewerbe auf Bun-

desländer- bzw. Kanton-

ebene  

Jedes Bundesland hat eine Gaststätten-

verordnung.  

Nur der Kanton, der sich 

für ein GGG entscheidet, 

hat eins.  

3 

Beispiele für wichtige 

Gesetzesvorlagen im 

Land  

LFGB, Lebensmittelhygiene- verordnung, 

GastG, GastV bzw. GastVO, spezifische 

Verord- nungen wie die Hackfleisch- ver-

ordnung 

LGV, LMG 

4 
Pflicht zur Selbstkontrol-

le 

Diese besteht seit dem Inkrafttreten der 

EG – Hygienevorschriften seit dem 01. 

Januar 2006.  

In der Schweiz besteht 

diese Pflicht schon vor 

dem Inkrafttreten der EG 

- Hygienevorschriften am 

01. Januar 2006. Die 

Pflicht war vorher schon 
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im Gesetz verankert 

gewesen, seit 2006 aber 

wurden einige Lücken in 

punkto Selbstkontrolle 

ergänzt.   

5 
Beweis der fachlichen 

Eignung 

In Deutschland wird die Gaststättener-

laubnis nur bei bestimmten Sachverhalten 

benötigt, ansonsten nicht.  

Jeder Inhaber eines 

Gastgewerbes hat einen 

Fähigkeitsausweis vor-

zuweisen. Ohne diesen 

kann kein Gewerbe er-

öffnet werden.  

6 
Erzielung des Beweises 

für die fachliche Eignung 

Es werden diverse Nachweise und Be-

scheinigungen benötigt. Unter anderem 

die Teilnahmebestätigung einer Erstbe-

lehrung nach dem Infektionsschutzgesetz 

und eine Gaststättenunterrichtung. Eine 

explizite Prüfung wird aber nicht durchge-

führt, um diese Bescheinigungen zu be-

kommen.  

Bei den Schweizern ist 

eine Fachprüfung zu 

machen, um den Aus-

weis zu erhalten. Abge-

fragt werden Fachinhalte, 

die der Inhaber wissen 

sollte.  

 

 

 




